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»Speedy ist die interessanteste Frauenfigur, die mir seit langer Zeit in einem 
deutschsprachigen Werk begegnet ist … wäre dies ein französisches oder amerikanisches 
Buch, hätte es längst preisberegnet seinen Weg in unsere Regale angetreten …« 	
Clemens J. Setz, FAZ	
 
Speedy-Skizzen ist ein historischer Roman, ein großangelegtes Buch über Kultur- und 
Sittengeschichte der 20er und 30er Jahre des letzten Jahrhunderts. Dem Protagonisten 
Rudolf Schlechter dient die Person des Malers Rudolf Schlichter, einer der wichtigsten 
Vertreter der Neuen Sachlichkeit, als Vorlage; dessen aus der Schweiz stammende Frau - 
und Model vieler Bilder - , genannt Speedy, entspricht der „Speedy“ im Roman.  
 
Wer bereit ist, mit dem Autor in das „echt fiktive“ Ich eines Künstlers einzutauchen, wer Lust 
hat, den teils bizarren, teils verzweifelten Gängen des Künstlers Rudolf Schlechter/ 
Schlichter durch das Labyrinth zwischen Realität und Virtualität zu folgen, kann sich in ein 
wahres Leseabenteuer stürzen und nach und nach den roten Faden der Erzählung finden. 
Denn Havemanns Protagonist, der sich als ein Feigling outet und als einzig wirksames »Anti-
Nazi-Verdrängungsmittel Wäscheladen, Miederwarengeschäft« - mit anderen Worten 
bizarre, perverse Erotik  - findet, hat seine Lebensbewegungen in seinen Kopf verlegt, aus 
dem sie nur als Bilder entweichen – festgehalten in einem Skizzenbuch. Gott, die Welt und 
allerlei (reale) Zeitgenossen werden hier mit dem Nazi-Unrat nach oben gespült  - und als 
unendliche Reflexion des Ich-Erzählers ausgebreitet.  Den Leser erwartet eine zugleich reale 
und irreale Gefangenschaft wirklicher und erfundener Biographien.	
 
KURZVITA:  Florian Havemann, geb. 1952 in Ost-Berlin, Sohn des bekannten DDR-
Regimekritikers Robert Havemann, wurde 1968 verhaftet, weil er gegen den Einmarsch der 
Truppen des Warschauer Pakts in die Tschechoslowakei protestierte. 1971 floh er in den 
Westen, Ausbildungen als Schauspieler, Graphik-Designer,  Bühnenbildner; Tätigkeiten in 
verschiedenen Berufen, auch als Beleuchter und Elektriker. Seit 1978 : Inszenierungen von 
Texten, eigene Theaterstücke, Gründung des Theaterlaboratoriums; Kompositionstätigkeit; 
nach 1999: Richter am Verfassungsgericht in Brandenburg; von 2009-2013: Berater Gregor 
Gysis im Deutschen Bundestag. Lebt als Bildender Künstler und Autor in Berlin; seit 2019 
eigene Galerie, gesponsort von Albert Wenger, N. Y.	
 
 
KONTAKT: Anfrage wg. Interviews und Veranstaltungen mit dem Autor, Bestellung von 
Rezensionsexemplaren, Photo- oder Cover-Anfragen bitte an: bs@europa-verlag.com, 
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